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Weltgebetstag
Unter dem Motto „Wie viele Brote habt ihr“
steht der Weltgebetstag 2011.
Lesen Sie weitere Details auf der Rückseite.



Evangelischer Mittwochs-Treff

Ausflug

Treff 60

Das „jüngste“ unserer Angebote ist
der „Evangelische Mittwochs-Treff“
in Etting. Hier werden die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ein
wenig aktiv. Gemeinsam mit Car-
men Dornberger werden die The-
men der kommenden Treffen ver-
einbart und Notwendiges vorberei-
tet. (Nächstes Treffen am Mitt-
woch, 2. Februar, 15.00 Uhr, beim
„Sternwirt“ Etting)

Am längsten gibt es den „Se-
niorenclub“, der sich regelmäßig im
Gemeindezentrum in der Ettinger
Straße trifft. Hier bereiten Werner
und Traudl Stephan stets neu ein
vielseitiges Programm vor. Nächs-
tes Treffen ist am Montag, 21. Fe-
bruar, um 14.30 Uhr.

Senioren-Club im Kiga

In der Jakobuskirche sammeln sich Seniorinnen und Senioren
(überwiegend) aus Wettstetten und Stammham zum „Treff 60“.
Hier ist es vor allem Karin Oberer, die sich immer wieder um
ein abwechslungsreiches Programm kümmert. (Nächstes Tref-
fen am Dienstag, 8. Februar, 14.30 Uhr)

Gemeinsame Unternehmungen, wie Ausflüge oder das fast
schon traditionelle Kaffeetrinken beim Högnerhäusl runden
das Programm ab.                Alle Fotos: privat

Angebote für Senioren -

so vielgestaltig, wie unsere Gemeinde

Menschen sind nicht alle gleich; weder die, die ein Angebot für einen unterhaltsamen

Nachmittag suchen, noch solche, die sich engagieren, um solche Angebote zu machen.



Veranstaltungen

Es treffen sich wöchentlich:
Mutter-Kind-Spielgruppe Etting I:
Montag um 9.30 Uhr im Pfarrstadl
Mutter-Kind-Spielgruppe Etting II:
Donnerstag um 9.30 Uhr im Pfarrstadl
Mutter-Kind-Spielgruppe Etting III:
Freitag um 9.30 Uhr im Pfarrstadl
Kindergruppe „Johannes-Kids“:
Freitag um 15.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum
Posaunenchor-Probe: Donnerstag um
18.00 Uhr im Gemeindezentrum
Hauskreis „Die junge Runde“:
Montag (14tägig) um 20.00 Uhr
Näheres bei Michael Beuschel
(Tel.: 08405/924975)
Bibelstunde der Deutschen aus
Russland: Donnerstag um 10.00 Uhr
im Gemeindesaal
Versammlung der Deutschen aus
Russland: Sonntag um 13.00 Uhr im
Gemeindesaal

Veranstaltungen im Februar:

Ökum. Kinderkirche Stammham:
Mittwoch, 09.02., 16.00 Uhr, Kinder-
garten „Flohkiste“

Ökum. Kinderkirche Wettstetten:
03.02., 16.45 Uhr, kath. Pfarrheim

Senioren-Club: Montag, 21.02., 14.30
Uhr im Gemeindezentrum St. Johannes
Thema: „Wer gewinnt? – Spiele“

Treff 60: Dienstag, 08.02., 14.30 Uhr
in der Jakobuskirche,

Evangelischer Mittwochs-Treff:
Mittwoch, 02.02., 15.00 Uhr
beim „Sternwirt“ Etting

Veranstaltungen im März:

Ökum. Kinderkirche Wettstetten:
Donnerstag, 03.03., 16.45 Uhr
Jakobuskirche

Ökum. Kinderkirche Stammham:
Donnerstag, 16.03., 16.00 Uhr, Kinder-
garten „Flohkiste“

Senioren-Club: Montag, 21.03., 14.30
Uhr im Gemeindezentrum St. Johannes
Thema: „Zu Gast: Die Wiener Klassiker“

Treff 60: Dienstag, 08.03., 14.30 Uhr
in der Jakobuskirche

Evangelischer Mittwochs-Treff:
Mittwoch, 02.03., 15.00 Uhr
beim „Sternwirt“ Etting

- Ansprechpartner -

Pfarramt:
Ettinger Str. 47, 85057 Ingolstadt,

Telefon 0841/81398, Fax: 0841/41415
Bürozeiten:

Mo., Di., Mi. und Fr. 8 - 11 Uhr,
Do. 14 - 17 Uhr

Email: pfarramt.stjohannes.in@elkb.de
Internet:  www.johannes-ingolstadt.de

Spendenkonto:  Sparkasse Ingolstadt
(BLZ 721 500 00) Konto Nr. 61 127

Pfarrer Markus Herrgen
(Verantwortlicher im Sinne des Presserechts)

Tel.: 0841/9982991 oder 0841/81398
oder 0841/8856380

Pfarrer Christoph Drescher
Ettinger Str. 47, 85049 Ingolstadt

Tel. 0841/ 81398

Pfarrer Gunther Nagel, Holzmarkt 3
85049 Ingolstadt, Tel.: 0841/8835248

Kindergarten: Ettinger Str. 47, 85057
Ingolstadt, Telefon 0841/86434

Leiterin: Marianne Röhrig
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Inge Mayer Grafik
Amundsenstr. 8,  85055 Ingolstadt
Tel.:  0841/4567766   Fax: 4567767
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Getauft wurden:
Isabell Logatschew
Kirill Schkil

Beerdigt wurden:
Emelina Kraus 75 J.
Lothar Geibel 76 J.
Andreas Schneider 81 J.
Kunigunda Schwarz 93 J.
Maria Fielker 83 J.
Heinz Ringkewitz 75 J.
Heinrich Kliewer 87 J.

Wir gratulieren
zum Geburtstag:

Im Februar:
70 J.: Christa Schmidt; Winigerda
Tipikin; Friedrich Härle / 75 J.: Ruth
Kredig; Eberhard Liebs; Erwin Kittan /
80 J.: Ingeborg Pilny; Polina Stibert /
81 J.: Conrad Drotleff / 82 J.: Ruth
Zischka; Irmgard Ropohl; Martin
Weidenfelder / 83 J.: Elfriede Reibold;
Sonja Karl / 84 J.: Friedrich Mai-Fuss /
85 J.: Juliana Buksmann / 87 J.: Herta
Wein, Maria Kruse / 88 J.: Katharina
Schieb / 90 J.: Paula Wittmann, Dora
Barone / 94 J.: Elisabeth Wagner

Im März:
70 J.: Helga Völz; Hans-Jürgen
Behrendt; Iraklij Popandopulo / 75 J.:
Lydia Holzwert / 80 J.: Kristine Homm;
Wolfgang Dögelt / 81 J.: Magdalena
Vieweger; Klara Brandt / 82 J.: Frieda
Gröger / 83 J.: Adelheid Veronics /
84 J.: Maria Fielker; Emma Sprugin;
Dr. Elisabeth Lürssen / 85 J.: Maria
Schneider / 86 J.: Robert Ster /
91 J.: Ursula Schilf

Von Menschen Des Leidens

gedenken
Passionsandachten

im Gemeindesaal

St. Johannes
Gottes Leiden an seiner Menschheit
-das Leiden des Menschen am Men-
schen - vielleicht auch das Leiden des
Menschen an Gott? Im gemeinsamen
Nachdenken und Hören auf die
Schrift wollen wir uns auf Karfrei-
tag und Ostern vorbereiten.
Vom 11. März bis einschließlich
15. April laden wir dazu in den
Gemeindesaal von St. Johannes ein,
jeweils freitags um 10 Uhr.

»Und dennoch sind da Mauern

zwischen Menschen, und nur

durch Gitter sehen wir uns an.

Unser versklavtes Ich ist ein

Gefängnis und ist gebaut aus

Steinen unsrer Angst.«

Aus dem Lied » Herr, deine Liebe ist wie
Gras und Ufer« von Ernst Hansen (1970)

Foto:  Markus Herrgen



  Renovierung der Orgel Weltgebetstag
Diesmal auf mehrere

Termine verteilt
Die Planungen zum Weltgebetstag er-
innern in diesem Jahr ein wenig an den
oft scherzhaft verwendeten Spruch:
„Gott hat die Zeit geschaffen, damit
nicht alles auf einmal geschieht.“ Wie
in den vergangenen Jahren auch, ist das
internationale Vorbereitungsteam wie-
der vom ersten Freitag im März als Ter-
min ausgegangen. Aber was wissen die
Frauen in Chile vom „rußigen Freitag“
in Oberbayern?
Infolge  dieser Kollision haben Sie nun
in diesem Jahr unterschiedliche Mög-
lichkeiten den Weltgebetstag mitzu-
feiern.
� Freitag 25. Februar, 19 Uhr

im kath. Pfarrheim in Wettstetten
� Mittwoch 2. März, 19 Uhr

in der kath. Kirche St. Marien in
Appertshofen

� Freitag, 11. März, 19 Uhr
in der kath. Pfarrkirche St. Pius

� Freitag 18. März, 19 Uhr
im kath. Pfarrstadl in Etting

D A N K E !
(In Sprachen von Afrikaans bis Zulu.)

„Es ist genug für alle da.“ - unter diesem Motto stand 2010 die
Sammlung der Aktion „Brot für die Welt“. Knapp 1.700 Euro
wurden anlässlich der Gottesdienste am Heiligen Abend und
zum Jahreswechsel dafür gegeben und die Einzelspenden der
Tütensammlung summieren sich nochmal mehr als 2.300 Euro.
Damit konnten wir das Ergebnis vom Vorjahr zwar nicht ganz
erreichen, aber doch einen guten Beitrag leisten.
In diesem Zusammenhang ist es auch schön, gelegentlich in

Fernsehberichten gezeigt zu bekommen, dass Hilfe in fernen
Ländern nicht notwendigerweise in zweifelhaften Kanälen ver-
sickert, sondern immer wieder auch bei den Hilfsbedürftigen
ankommt.
Und wenn wir schon bei Danke-Sagen sind: Auch für alle Zu-
wendungen an unsere Kirchengemeinde, seien es Spenden oder
Kirchgeld, sei ein herzliches Vergelt’s Gott gesagt. Alleine das
Kirchgeld ergab in 2010 den Betrag von 15.017 Euro.

Unser Bild gibt Ihnen kleinen einen
Eindruck davon, wie es die letzten
Monate um die Orgel von St. Johannes
bestellt war.
Wieviel sie mit ihrem Klang zu festli-
chen Gottesdiensten und beeindru-
ckenden Konzerten beigetragen hat,
können viele von Ihnen sicher aus ei-
genem Erleben bestätigen.
Aber durch einen Wassereinbruch
durchs Flachdach und durch Ver-
schmutzung ist eine gründliche Rei-
nigung, eine Instandsetzung notwen-
dig geworden. Bei Erscheinen unseres
Gemeindebriefes könnten die Arbei-
ten dafür vielleicht sogar schon ab-
geschlossen sein.
Wir bedanken uns an dieser Stelle
noch einmal für jede Gabe, mit dem
Sie zur Finanzierung der voraussicht-
lich entstehenden Kosten beigetragen
haben. Etwas mehr als 1.500 der be-
nötigten 20.000 Euro sind bisher
schon zusammengekommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Foto: privat


